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Durlacher Wochenblatt .
Amtsblatt für den Bezirk Durlach .

Nr 7. Freitag , den 24 . Januar

Politische Rundschau .
Aus Baden . Die Eröffnung der Bahnstreckevon Efringen nach Haltingen ( eine Stunde vonBasel ) fand am 20 . d . Mts . statt . — In der

Sitzung der zweiten Kammer v . 18. d . Mts .wurde von der Regierung ein GesetzentwurfVorgelegt über die Wiederherstellung des Karls¬ruher TheatergebäudcS . Der Baukosten -Betragist zu 228,000 fl. bestimmt , zu deren Deckungdienen sollen : 46,450 fl . der Brandkasscn - Ent -
schädigung , 40,000 fl. Beitrag der Stadt Karls¬ruhe , und 141,550 fl . aus dem Domänengrund¬stock Auch wurde in derselben Sitzung ein
Gesetzentwurf Ober ein Staaksanlehen im Be¬trag von fünf Millionen angenommen . — An
Beitragen für Kurhrffen gingen in Mannheimim Ganzen 2888 fl . 58 kr. ein , an Beiträgefür Schleswig - Holstein bis jetzt 14,888 fl . —Seine k. Hch . der Großhcrzog sind am 20 . d .von den Masern befalle » worden ; doch lassendie vorhandenen Erscheinungen auf einen ganzregelmäßigen und milden Verlauf der Krank¬heit schließen.

Frankfurt . Das Hanau - Fuldacr Untcr -stützungs -Eomite macht gute Geschäfte . Bereitssoll , wie man vernimmt , der Belauf der Bei¬träge die Summe von 15,000 Gulden erreichen .Glänzende Erfolge verspricht man sich besondersVon der Errichtung einer Lotterie .
Koblenz . Am 18 . d . M . ist hier der Be¬fehl zur vollständigen Demobilmachung der Ar¬mee , mit Ausschluß eines Eorps von 50,000Mann , cingctroffln ; letzteres Eorpe wird alsdas von Preußen der Executivgewalt des Bun¬des zur Disposition zu stellende Evntiugent fort¬während mobil bleiben .
Kassel , 17 . Jan . Heute wurde auch derstädtische Polizeivorstand , Bürgermeister Henkel ,verhaftet und iuS Eivilgcfaugenhaus abgeführt .
Darmsiadt , t8 . Jan . Heute ist der Land¬tag hier erössnet worden .
Berlin , 16 . Jan . Die preußische Negierungscheint entschlossen, den Zollverein als einen ab¬gesonderten , in sich abgeschlossenen Verband auf¬recht zu erhalten , zeigt sich aber dem Abschlüsseeines förmlichen Handelsvertrags zwischen die¬

sem Verbände und Oesterreich sehr geneigt . —17 . Jan . Graf Alvenslcben hat de» Auftrag ,jede Zustimmung zu einem gesummten deutsche»Steucrverciu abzulehncn . Hannover erklärte sichin Dresden in gleicher Weise . Oesterreichs Ver¬treter beharren jedoch dabei , gegen den Fortbe¬stand von Separatvereinigungcn deutscher Ne .gmrungeu auszutrctcn . — Auf das iu der kur-hessischen Angelegenheit vorgcschlagcne Schieds¬gericht hat der Kurfürst von Hessen erklärt ,nicht eingchm zu wollen . — 18. Jan . Nachheute hier eingcgarigencn Nachrichten haben die
österreichischen Truppen die Elbe überschritten .Die Stärke des nach den Herzog hümcru be¬stimmte » österreichischen Eorps beträgt , statt derfrüher bestimmten 25,000 Mann , im Ganzennur 17,000 Mann . Die Nachricht , daß weitere20,000 Manu Oesierrcicher im Marsche nachden Herzogthümcrn begriffen sepcn, ist unrichtig .

Hamburg , 18 . Jan . Bis jetzt weder Be¬stätigung noch Widerlegung der Nachricht , daßdic
'
Oestcrreichcr bei Artlenburg über die Eibe

gegangen sepcn. Dänemark oppcnirt gegen einezu ansehnliche östcrrcickischc Occupationsarmcein Holstein ; die Angaben schwanken zwischen6 und 10,000 Mann . Heute Abend berichtetman als zuverlässig , daß der hannovcr '
sche Ge -neral -Eonsul dem Senat die Anzeige gemacht ,daß wir 5000 Mann Oesierrcicher auf dem

Durchmarsch von Harburg her täglich erwartendürsten . Auch in Schwarzcnbeck ( Lauenburg )sind Truppen angesagt . — Die Konferenzenhaben gestern wieder begonnen , lieber mehrerePunkte hat eine Einigung siattgefnnden . Fried¬richsort soll von den Dänen besetzt werden ,Rendsburg wahrscheinlich von Oeüerreichcrn undDänen ; doch ist darüber noch nichts fest ent¬
schieden .

Holstein . Am 17 . d . M . beginnt der Rück¬zug unserer Armee über die Eider , und solldieser am 20 . d . beendet sepii . Die erste Bri¬gade wird nach Altona , die zweite nach Oldes¬loe und Umgegend , die dritte nach Kiel und Um¬gegend verlegt , während die vierte und fünftevorläufig in Rendsburg verbleiben . Die däni¬schen Vorposten werde » ebenfalls am l7 . denRückzug antretcn . Mit den Beurlaubungen wirdbegonnen , wenn unsere Truppen in ihre Kau -toncmenis cingcrückt sind.
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Wien . Die , ,Allg . Ztg . " schreibt unterm

15 . d . von hier : Die Eröffnung der Schwur¬
gerichtssitzungen für die Reichshauptstadt Wien
ist daS Ereigniß des heutigen Tages , nicht
weniger wichtig darum weil es von so vielen
nicht begriffen wird , während manche andere
wieder in blödsinniger Verstecktheit sich feindlich
darüber auslassen . — Das Unterrichtsministe¬
rium ist aufs Ernstlichste bestrebt , das Volks¬
schulwesen im engsten Zusammenhang mit der
Kirche zu organisiren . — In Ofen wurden
mehrere Bürger , welche einen Christbaum mit
Abbildungen der Helden der ungarischen Revo¬
lution geschmückt hatten , auf Anordnung der
Stadthauptmannschaft , mit 15 Stockstreicheu
abgcstraft .

Die Karlsruher Kreuzerfammlung 1850 .
( Aus den Blattern für innere Mission im

Großherzogthum Baden . )

Das erfreuliche Ergebniß der „ Karlsruher
Kreuzerfam nlung " in dem ersten Jahre ihres
Bestehens verdient wohl , in weiteren Kreisen
bekannt zu werden , damit sowohl die Bewohner
von Karlsruhe die Sache eifrig unterstützen , als
auch anderer Orken diese Einrichtung in ihrer
Zweckmäßigkeit anerkannt und eingeführt werde .
Im Kleinen bestanden wohl längst Krcuzerver -
eine da und dort , sep es für eine Kleinkinder¬
schule , oder für die Anstalt in Langenwinkel ,
oder für das Hardthaus , und manche reiche
Unterstützung ist schon daher geflossen , ohne daß
diese Gabe von einem Kreuzer wöchentlich Je -
manden schwer gefallen wäre .

Gesammelt wurden vom 1 . Januar bis 30 .
November 1850 : 1015 fl . 55 kr . Jede Samm¬
lerin hatte ein Büchlein , in welches die Gaben
ihrer zehn Geber eingetragen wurden ; je zehn
Sammlerinnen lieferten ihren Ertrag an eine
Hauptsammlerin ab . Da das Comite gleich an¬
fangs öffentlich bekannt machte , daß man alle
diejenigen Vereine und Anstalten der hiesigen
Stadt , welche Abhilfe geistlicher und leiblicher
Noth beabsichtigen , je nach ihren Bedürfnissen
unterstützen wolle , und da hiebei kein Unter¬
schied der Konfession gemacht wurde , so fand
die Kreuzersammlung in der ganzen Stadt eine
zahlreiche Theilnahme . Auf eine öffentliche Auf¬
forderung an die Vereine und Anstalten der
Stadt , welche einen Beitrag zu haben wünsch¬
ten , dies anzuzeigen , haben erhalten : 1 ) die
Diakonissenanstalt 150 fl . , 2) der Frauenverein

" ) Diese empfehlungswerthen Blatter , welche mit
dem i . Januar l85c ihren zweiten Jahrgang be¬
gonnen haben , erscheinen wöchentlich einmal . Der
Preis derselben betragt halbjährig ab kr . Professor
Eisenlohr in Durlach ist erbbtig , Bestellungen an¬
zunehmen und die Zusendungen zu besorgen .

150 fi . ( für die Suppenanstalt 100 fl . und für
die Strickanstalt 50 fl . ) , 5) der Frauenkranken¬
verein 150 fl . ( für die Krankenpflege 100 fl .
und für Anschaffung von Holz 50 fl . ) , ü) der
Eiisabethcnverein 125 fl . , 5 ) die Kleinkindcr -
bewahranstalt 125 fl . , 6) der Sparverein 100 fl . ,
7) die Bezirkspflege 100 fl . , 8) der Lesesaal
75 fl . , 9) das Nekonvalesccnten - Jnstitut 25 fl .

Es wäre zu wünschen , daß auch von Heidel¬
berg und Pforzheim , wo , wie wir hören , eine
ähnliche Unternehmung in' s Werk gesetzt wor¬
den ist , Nachrichten über den Erfolg der dor¬
tigen Krcuzersammlungen gegeben würden .
Welch ein kräftiger Vorschub den wohlthätigen
Unternehmungen dadurch geleistet werde , daß
solche Vereine , welche die Mittel sammeln hel¬
fen , ihnen zur Seite stehen, ergibt sich klar aus
dem vorliegenden Falle . Die Kreuzersammlungcn
verdienen überall , wo sie noch nicht bestehen,
eingeführt zu werden ; cs ist Sache der Frauen
und Jungfrauen , auf diese Weise der christlichen
Barmherzigkeit die Wege zu bahnen .

Die Nachmusterung der Hunde btr .
Nr . liZZ . Die Bürgermeister werden auf¬

gefordert , die Nachmusterung der Hunde ge¬
meinschaftlich mit den Steuererhebern bestehen¬
der Vorschrift gemäß binnen 8 Tagen vorzu¬
nehmen .

Durlach , den 17 . Januar 1851 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Eichrod t .

G l ä u b i g era ufruf .
Nr . 1033 . Friedrich Jak . Martin , Schmied¬

geselle von Weingarten , der vor drei Jahren
nach Nordamerika reiste , will sich daselbst nie -
derlassen und bat daher um Entlassung aus dem
Staatsverbande und um Erlaubniß zum Weg .
zug seines Vermögens .

Alle Diejenigen , welche daher Ansprüche an
denselben zu machen haben , werden aufgefor¬
dert , solche in der auf

Dienstag den 28 . Januar
Vormittags 9 Uhr

anberaumten Schulden - Liquidationstagfahrt um
so gewisser anzumelden , als ihnen später nicht
mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden
könnte .

Durlach , den 14 . Januar 1851 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Eichrodt .

Nr . 94 . Die Versteigerung der Arbeiten zur
Erbauung eines neuen Pfarrhauses zu Lickin¬
gen mit Oekonomiegebäude im Anschlag von
9193 fl . wird

Donnerstag den 6 . Februar
Vormittags 9 Uhr

in dem Schulhause zu Sickingen vorgenommkll ',
wozu die Steigerer mit dem Anfügen eingc-
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laden werden , daß jeder einen zahlungsfähigen

Bürgen zu stellen und darüber legale Zeugnisse

vorzulegcn hat .
Pläne , Kostenüberschlägs und Steigerungs -

bedingnissc sind ans dem Rathhause zu Sickin .

gen zur Einsicht der Steigerungslustigen auf¬

gelegt . ?
Breiten , den 8 . Januar 1851 .

Gr . Bezirksamt .
Nr . 899 . Die Bürgermeister des Oberamts

werden beauftragt , Vorstehendes öffentlich be¬

kannt zu machen:
Durlach , den > 1. Januar 1851 .

Großherzogliches Oberamt . -

Eichrodt .

Nr . 55,509 . In Sachen der Ehefrau des

Johann Jakob Bischofs von Berzhausen , gegen
ihren Ehemann , wegen Ehescheidung hat das

Gr . Hofgcricht des Mittelrhcinkreises folgenden
Scheid - Brief

unterm 9 . d . Mts . erlassen :
, ,Auf die von der Johann Jakob Bischoffs
Ehefrau von Berzhausen gegen ihren Ehe¬
mann erhobene Ehescheidungsklage und die

hierauf gepflogenen Verhandlungen wird die

klagende Ehefrau auf den Grund grober
Verunglimpfung und harter Mißhandlung
unter Verfüllung deS Beklagten in die Kosten
des Ehebandes mit diesem ihrem Ehemanne
für entbunden erklärt .

Diese Schcidungs -Erlaubniß wird jedoch
als nicht ergangen angesehen und ist wir -

kungslos , wenn nicht klagende Ehefrau bin¬

nen 2 Monaten bei dem zuständigen Pfarr -
amte sich einfinden , den beklagten Ehemann
verrufen und diese Scheidungs - Erlaubniß in
das Kirchenbuch eintragcn lassen wird . "

Da der Beklagte abwesend ist , so wird dem¬

selben der L -cheidungSbrief auf diesem Wege
eröffnet .

Durlach , den 31 . Dezember 1850 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

G a l u ra .
Schmitt .

fDie Abgabe von Wurzelreben btr . ĵ Die

Centralstelle des landwirthschaftlichen Vereins

beabsichtigt , in diesem Frühjahr an Landwirthe
des Mittelrheinkreiscs auS ihrer Rcbschule auf
dem Großh . Gut Aspich bei Bühl nachstehende
Quantitäten Wurzelrebcn der bezcichneten Sor¬
ten , das Hundert um den ermäßigten Preis von
18 Kreuzern , abzugcben :

Klävner circa 18,000 Stück .
Nießling Ü200 Stück .
Rulander 8800 Stück .
Krachzutedel 33,700 Stück .
Sylvaner 2700 Stück .
Muskateller 150 Stück .
Weiße Burgunder 70 Stück .

Diejenigen Landwirthe des MittelrheinkreiseS ,

welche von diesen Wurzelreben zu erhalten

wünschen , wollen sich längstens bis 1 . Februar
d . I . , unter Angabe des Quantums und der

Rebsorte , bei der Centralstclle des landwirth¬

schaftlichen Vereins in Karlsruhe schriftlich
melden .

fDurlach .^ Mittwoch den 29 . d . Mts . Nach¬

mittags präzis 2 Uhr werden auf diesseitigem

Geschäfts - Bureau die Gartcntheile neben der

Sophieenstraße , einerseits Frau Wittwe Reichert ,

anderseits Carl Friderich mit Einschluß des Zoll.

Haus , und Schloßknecht - Gartcns , ohne Verbind -

lichkeit zum Ueberbaucn , zum Eigenthum ver-

steigert .
Durlach , den 21. Januar 1851 .

Gr . Domaincnvcrwaltung .
Lang .

fDurlach .^ Der jung Heinrich Meier ' s Wtb .

werden in Folge richterlicher Verfügung
Montag den 10 . Februar

Nachmittags 2 Uhr
im hiesigen Nathhause nochmals im Zwangs¬

wege versteigert :
1 .

Eine einstöckige Behausung , nebst Stallung
in der Schlachthausstraße , neben Archivar
Rau und Heinrich Klein . Tax 700 fl.

2 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker im neuen Wald ,
neben Gottlieb Kindlers Wtb . und Christian
Meier . Tax 100 fl .

wobei der Zuschlag um jeden Preis erfolgt .

Durlach , den 15 . Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .
Siegrist .

sWöschbach . ^ Donnerstag den 30 . Januar
Nachmi tags 2 Uhr wird die Jagd auf hiesiger
Gemarkung , aus 1000 Morgen Feld und Wal .

düng bestehend , auf sechs Jahre im Rathhause
dahier öffentlich verpachtet , wozu die Liebhaber
eingeladen werden .

Wöschbach , den 20. Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Wächter .

Die Gemeinde Klcinsteinbach verpachtet
Donnerstag den 30 . Januar

Vormittags 10 Uhr
auf dem hiesigen Nathhause die Jagd auf ihrer

ganzen Gemarkung , bestehend in ca . 80 Morgen
Wald und 500 Morgen Feld auf sechs Jahre ,
und zwar Vom 1 . Februar 1851 bis 1 . Februar
1857 , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken

eingeladen werden , daß die Bedingungen täglich
auf dem Rathhaus eingeschcn werden .

Kleinsteinbach , den 18 . Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Fr . Burger .
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L i e g en sch a fts v e r st e i g e r u n g .

sKleinsteinbach . ^ Dem Johann Adam Seeger ,Bürger von hier , werden in Folge richterlicherVerfügung die unten benannten Liegenschaften
Montag den ! 0 . Februar

Vormittags 10 Uhr
auf dem hiesigen Rakhhause im Zwangswegeöffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mitdem Bemerken eingeladen werden , daß der end-
giltige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -Preis erreicht werde .

1 ) Ein Wohnhaus , sammt Scheuer , Stallungund Balkenkellcr , Heuschopf mit Schwcin -
ställ außen am Dorf an der Landstraße ,neben Konrad Sceger und Fahrers Erben .2) 20 Ruthen Gras - und Baumgarten beim
Haus .

Aecker .
5) 2 Viertel 20 Ruthen am Geigcrsberg , neben

Johann Burger und Jakob Koch.4) 12 Ruthen im kleinen Feldle , neben Joh .
Gg . Kanzler und Schuldners Kinder .5) 50 Ruthen in den zehn Morgen , neben
PH . Jak . Rief und Konrad Seeger .6) I Viertel unten an den vierzehn Morgen ,neben Konrad Seeger und Accffor Fahrer .7 ) 20 Ruthen in den hintern vierzehn Mor¬
gen , neben Jakob Rieß und Philipp Jak -Müller , Schneider .

8) 50 Ruthen im Vvgelhcrd , neben Friedrich
Langenstein und Waldhüter Noßwaag .9) 55 Ruthen im Schmalmußgewand , neben
Fr . Theilmann und PH Jak . Noßwaag .10) 20 Ruthen an den Rainäcker , neben Joh .Ad . Kanzler und Fr . Langenstcin .11) 20 Ruthen allda , neben dem Weg und
Joh . Gg . Brückels Wittwc .12) 1 Viertel bei der grünen Buch , neben Fr .Burger und Ernst Fr . Roser .15) 1 Viertel 6 Ruthen ober den neun Morgen ,neben Gz Ad . Kanzler und die Gewand .14) 50 Ruthen hinter den alten Weingärten ,neben Christian Koch rnd Sebastian Lepp .15) 1 Viertel außen am Buschbierenbaum , nebenKonrad Sceger und jg . Kg . Fr . Brückel .16) 50 Ruthen am Backen in der Kirschenklam ,neben Konrad Sceger und Fr . Roser Wtb .17) 1 Viertel 8 Ruthen im vorder » Naitegrund ,neben Ochsenwirth Schickle und PhilippJakob Roser .

18 ) 54 Ruthen in den kurzen Meieräcker , nebenAd . Fr . Brückel und Christian Weis .19) 20 Ruthen in , obcrn Teich , neben Matth .Maag und Joh . Gg . Farr20) 17 Ruthen in den Pfeifenäcker , neben FrRuf und Mich . Gentner .21) 1 Viertel auf dem Laibe , neben JohannKrauß und jg . Fr . Theilmann .

Druck und Verlag von

22 ) 50 Ruthen in den langen Meicräckcr , neben
Konrad Seeger und Joh . Roser .25) 20 Ruthen am Backen auf den SöllingcrWald , neben Konrad Seeger und Johann
Scngle .

24) 20 Ruthen in den Stumpenäckcr , neben
PH . Jak . Rieß und Konrad Seeger .25) 20 Ruthen in der Kirschenklamm , neben
Jak . Braun und Joh . Krauß .26) 50 Ruthen in den zwölf Morgen , nebenalt Fr . Theilmann unq Accisor Fahr -er.

Wiesen .27) 25 Ruthen am Gießgruben , neben ĵricdr .Lau gen st ein und Karl Lorch .28) 20 Ruthen in den Gärten , neben Konrad
Seeger und Barbara Seeger .29) 20 Ruthen am Schlangenrain , neben Fr .
Fuchs und Barbara Schmidt ledig .50) 22 Ruthen unten am Buschbicren !bäum ,neben Joh . Burger und Gewand .51 ) 18 ^ Ruthen am welschen Berg , neben CH .Dill und PH . Jak . Gießinger .52) 50 Ruthen in den Stumpenäckcr , neben
Konrad seeger und PH . I . Seeger Wtb .55) 20 Ruthen im vorder » Naitegrund , neben
Fr . Seeger und Lörch .

51 ) 25 Ruthen am Backen , neben Karl Roserund Christo pH Sceger .
Kleinsteinbach , den 14. Januar 185 >.

Das Bürgermeisteramt .
Burger .

In der Lcopoldstraße dahier ist ein Logik- zuVermiethcn , bestehend aus 5 Zimmern , Küche,gewölbter Keller , 2 Speichcrkammern und son¬stige Bequemlichkeiten und kann auf den 25 .
April d . I . bezogen werden ; das Nähere zuerfragen bei Maurermeister Heinrich Renz .Dur '

. ach , den 2 . Januar 185l .

fDurlach . sj In der Adlcrstraße Nr . 15 ist der
untere Stock zu vermiethcn , bestehend in einemLaden , 5 Zimmern , etlichen Speicherkammern ,Scheuer , Stallung , Keller und sonstige Be¬
quem . ichken , und kann auf den 25 . April be¬
zogen werden . Das Nähere beim Eigenthümcr .

G^ldanerbwiM .
500 Gulden sind auszuleihcn gegen doppelte

Licgenfchaftsvcrsicherung , wo ? sagt das Kontor .
120 Gulden Pflegschaftsgcld liegen hier zumAusleihen bereit . Das Nähere der Expcditvn

dieses Blattes . Durlach , den 15 . Januar 185 ! .
6 — 700 fl . sind auszuleihen , wo ? erfährtman im Kontor dieses Blattes .
50 Gulden Pflegschaftsgcld sind bei Weber¬

meister K . Flezschmann in Durlach auszuleihen .

L . Dups in Durlach .
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